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Niederschrift über die erste außerordentliche Sitzung 
des Studierendenparlaments 2011 
der Georg-August-Universität Göttingen 

Datum: Dienstag, 15. März 2011 
Zeit:  16:15 Uhr bis 21:05 Uhr 
Ort:  ZHG 101  
 
(Stimmberechtigte) Anwesende*: 

ADF (14): Sören Wolf (16:00-21:05), Konstantin Brand (16:00-21:05), Stefan Schäfer 
(16:10-21:05), Christoph Büttcher (16:10-21:05), Thomas Piwek (16:15-21:05), 
Matthias Henneke (16:16-21:05), Susanne Peter (16:10-18:30), Kai-Horge 
Oppermann (16:45-21:05), Wiebke Schüre (16:45-21:05), Vera Karnitzschky 
(18:35-19:05), Tilo Schnabel (18:35-21:05), Christian Michaelis (19:55-21:05); 

RCDS (5): Fynn Göttsche (16:00-20:52), Markus Tränker (16:00-21:00), Maria Grünewald 
(16:00-21:05), Wiebke Bruns (16:25-21:05), Sarah Kanold (16:20-21:05); 

Juso-HSG (10): Amina Yousaf (16:00-18:46), Thomas Köhler (16:00-17:14, 17:22-21:05), Marie 
Reinert (16:00-18:30), Andreas Thomas Voß (16:00-21:05), Klaus Voß (16:00-
21:05), Robin Roth (16:00-18:04), Björn Brinkmann (16:02-16:25), Maren 
Köhlmann (16:03-21:05), Isabel Rudat (16:03-21:05), Tobias Fritsche (16:03-
18:26, 18:45-21:05), Christian Barz (16:03-19:05), Hauke Oelschlägel (16:04-
21:05), Robert Schade (16:09-18:00), Friedhelm Esters (16:11-17:10, 17:15-
21:05), Robert Witt-Schäfer (16:15-21:05), Kay Bents (16:15-16:35, 20:45-21:05), 
Hannes Keune (16:20-21:05), Burkhard Schütz (17:00-19:45); 

GHG (8): Christoph Berger (16:00-21:05), Alexander Steffens (16:00-21:05), Maxi Lou 
Geßner (16:05-21:05), Fabian Schneider (16:08-21:05), Ulrike Avenhaus (16:15-
21:05), Matthias Müller (16:15-17:40, 19:12-21:05), Florian Zurheide (18:25-
18:44), Andreas Klein (18:44-20:52); 

BB (5): Hans-Werner Hilse (16:00-21:05), Tobias Liersch (16:10-19:25), Timm Fitschen 
(16:10-19:00), Patrick Michaelis (16:10-18:30, 18:40-21:05), Thomas Blanke 
(16:15-19:30), Timm Riedlin (16:20-17:55, 18:15-21:03), Jan-Frederik Metje 
(17:00-18:15), Lydia Brenz (18:15-18:33, 19:22-20:37), Finn Lornsen (19:27-
21:05), Felix Bluhm (20:38-21:05); 

srk (1):  Elise Gartmann (16:30-21:05), Jessica Hoffmann (16:35-21:05), Michael Schlorke 
(16:40-17:00, 18:40-21:05);  

Piraten (2):  Ralph Krimmel (16:11-19:03), Roland Ortmann (16:18-19:43), Dominik Wulf 
(17:25-21:05), Sebastian Berg (17:50-21:05);  

Gäste: Christian Zigenhorn (16:00-21:05), Bianca Strzeja (16:40-21:05), Timm Fitschen 
(20:35-21:05) 

*  Listenweise sortiert nach Vertretungsrang; aufgeführt ist nur, wer in der Anwesenheitsliste 
eingetragen war; stimmberechtigt waren jeweils die ersten n Anwesenden einer Liste (n = 
Sitzzahl, siehe Zahl hinter Listenkürzel) 
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Eröffnung der Sitzung durch das Präsidium: 16:15 
SchriftführerInnen: Timm Fitschen, Matthias Müller (ab 16:15) 
 
 
TOP I: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
 
Die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 
 
TOP II: Wahl zweier SchriftfüherInnen  
 
Zu SchriftführerInnen werden bestellt: Timm Fitschen, Matthias Müller 
 
 
TOP III: Beschlussfassung über die endgültige Tagesordnung 
 
Als endgültige Tagesordnung wird vom Präsidium festgestellt: 
 

TOP I: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
TOP II:  Wahl zweier SchriftfüherInnen  
TOP III:  Beschlussfassung über die endgültige Tagesordnung 
TOP IV:  Genehmigung über die endgültige Tagesordnung über die sechste und siebte 

ordentliche und erste und zweite außerordentliche Sitzung des 
Studierendenparlamentes 2010/11 und der Niederschrift über die konstituierende 
Sitzung 2011 

TOP V:  Mitteilungen des Präsidiums 
TOP VI:  Bericht aus dem AStA 
TOP VII:  Fragen an den AStA 
TOP VIII:  Aussprache zum Bericht aus dem AStA 
TOP IX:  Antrag “Mehr Transparenz wagen!” (Juso-HSG, GHG, SRK, BB) 
TOP X:  Beschlussfassung über eine neue Finanz-Ordnung 
TOP XI:  Antrag “Änderung der Beitragsordnung” (AStA) 
TOP XII:  Antrag “Verurteilung des Brandanschlags auf die Burschenschaft Brunsviga” (RCDS) 
TOP XIII:  Bestimmung einer bzw. eines stellvertretenden AStA-Vorsitzenden 
TOP XIV:  Bestimmung einer/s stellvertretenden Finanzreferent/in 
TOP XV:  Verschiedenes 

 
Der Antrag zu TOP XII wurde vom Präsidium als Eilantrag zugelassen. 
 
 
TOP IV: Genehmigung über die endgültige Tagesordnung über die sechste und siebte 
ordentliche und erste und zweite außerordentliche Sitzung des 
Studierendenparlamentes 2010/11 und der Niederschrift über die konstituierende 
Sitzung 2011. 
 
Wird vertagt, da die Protokolle noch nicht vorliegen. 
 
 
TOP V: Mitteilung des Präsidiums 
 
Das Präsidium informiert über eine zukünftig geänderte Protokollführung: Gemäß der 
Geschäftsordnung und in Absprache mit der Rechtsabteilung wird ein Beschlussprotokoll für 
ausreichend erachtet. Debatten werden nur im Ausnahmefall protokolliert. Weiterhin werden 
aber der Bericht aus dem AStA und die dazu gestellten Fragen protokolliert. 
 
Unterbrechung der Sitzung für fünf Minuten. 
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TOP VI: Bericht aus dem AStA 
 
Kay Bents (Jusos) für das Sozialreferat: Aufräumen verlangt viel Zeit und Ekelresistenz. Er 
zählt auf, welche Aufräumaktionen er gestartet hat. Obligatorische Arbeit: 
Beratungsgespräche, Gespräch mit der Here-To-Stay-Kampagne, Einarbeitung in die 
LeMSHO. 
 
Lydia Brenz (BB) für das Außenreferat: Ebenfalls aufräumen. Lydia hat mit Marie (Jusos) die 
fzs-MV besucht. Göttingen wurde in den AS gewählt. Es wurden Kontakte zu einzelnen 
Asten aufgenommen. 
 
Elena Segalen (Jusos) reicht wegen Krankheit ihren Bericht schriftlich ein/nach. 
 
Maren Köhlmann (Jusos) für das DemPolBilKritWiss-Referat: Sie hat ebenfalls aufgeräumt.  
 
Robert Witt-Schäfer (Jusos) für das Finanz-Referat: nach kurzer Einweisung von Christoph 
Bütcher musste er erstmal liegendgebliebende Geschäfte nachvollziehen, was aufgrund 
fehlenden Kontaktes zum ehem. Finanzreferenten Eric Möhle schwierig ist. Robert hat das 
Tagesgeschäft erledigt, was momentan etwa 200 Abrechnungen der Fachschaften sind. Er 
hat sich in die neue Finanzordnung eingearbeitet. Darüberhinaus hat er viele Ordner neu 
sortieren oder einrichten müssen. Er beschwert sich über die unbezahlten Rechnungen, die 
der alte AStA hinterlassen hat. Robert hat den Eindruck, dass die Finanz-Workshops der 
letzten FinanzreferentInnen keine große Wirkung gezeigt haben, deshalb will er sie nochmal 
anders konzipieren. Robert erwähnt nicht, dass auch er sein Büro erstmal entstauben 
musste. Er hat sich in die Inventarisierungen eingearbeitet. Er hat sich den Bericht der 
internen Revision angeschaut. 
 
Michael Schlorke (SRK): schickt voran: “Dummheit schütz vor Strafe nicht.” Unter diesem 
Motto zählt Michael auf, welche kleinen Dinge er im Vertigo gefunden hat: Milch, Kotze,... 
(Liste unvollständig) 
Offene Rechnungen betragen etwa 2100 Euro. Angenehme Arbeiten: Im Zimmer sah es aus 
wie Sau. Michael hat sich mit den angestellten MitarbeiterInnen getroffen. Er hat im AStA-
Gebäude liegengebliebene Getränke geordnet. Kontakte mit “Titanic”, außerdem einer 
Theater-Gruppe und Rainald Grebe. Er hat einen Leitfaden für Parties im Vertigo erstellt. Er 
hat an diversen Sitzungen teilgenommen. Er wünscht einen guten Tag. 
 
Patrick Michaelis (BB) für das TrÖffi-Referat: Er hat sich in die Arbeit des Vorgängers 
eingearbeitet und dabei festgestellt, dass dieser seine Arbeiten an andere Leute delegiert 
hat. Er nimmt daher den Vorwurf zurück, dass der Vorgänger nur die Homepage und ein 
paar Flyer gemacht hat, das seien wohl andere gewesen. Er hat die Einrichtung des 
Archives vorbereitet (Ordnung der Rumpelkammer). Er hat sich in die IT-Infrastruktur 
eingearbeitet und die Rechner der ReferentInnen eingerichtet. Er hat ein neues Design für 
AStA-Broschüren etc. entworfen. Er hat die Erstellung einer neuen Homepage vorbereitet, 
die einen größeren Umfang und mehr Funktionen als die alte erhalten wird. Er hofft, dass sie 
noch vor April online geht. Er hat an der Überarbeitung der FinO mitgearbeitet. Er hat 
Kontakte mit einigen Presseleuten aufgenommen. Er hat eine Pressemitteilung erstellt. 
 
Sina Rohde (BB) für das Gender-Referat: Das Referat befindet sich zur Zeit im Aufbau. Auf 
verschiedenen Treffen werden konkrete Konzepte erarbeitet. 
 
Bianca (Greening-The-University) für das Öko-Referat: Sie hat gemeinsam mit Patrick die 
Pressemitteilung verfasst. Sie und andere AStA-ReferentInnen haben an der Kundgebung 
anlässlich der Kraftwerkskatastrophe in Fukushima (Japan) teilgenommen. 
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Protokollanten-Wechsel: Burkhard Schütz für Matthias Müller 
 
 
TOP VII: Fragen an den AStA 
 
Susanne (ADF): Sie möchte wissen, mit welchen Leuten die ReferentInnen Kontakte 
aufgenommen haben.  
 
Michael (SRK): Thomas Deppe, Verantwortliche des Gebäudemanagement.  
 
Lydia (BB): Florian Prange, Florian Kaiser, Sebastian und Jan (Uni Kassel). Vincent 
Heckman (ABS). 
 
Patrick (BB): Autor von Monsters of Göttingen, von der taz. GöHört. 
 
Frage von Christian (Gast): Aktion geplant bezüglich Lernzentrum? 
 
Michael (SRK): Mehrere Dinge denkbar: Satire in Bezug zum Lernzentrum; Aktion auf dem 
Parkplatz; nochmal aufmerksam machen auf Studiengebühren(-verschwendung), Kritik am 
intransparenten Verfahren rund ums Studien- und Lernzentrum; Flyer und Plakate dazu 
verbreiten. 
 
Frage Stefan Schäfer (ADF): Wird das Wiki öffentlich werden? 
 
Maren (Juso-HSG): ja, bereits öffentlich und jedeR, die/der Interesse hat, kann sich an 
Maren wenden; es werden Informationen öffentlich gemacht nachdem sich bereits 
Interessierte morgen getroffen haben werden. 
 
Anmerkung Stefan Schäfer (ADF): er kritisiert die “Untätigkeit” des PolBilDemKritWi und 
Gender-Referates. 
 
Maren (Juso-HSG): muss sich erstmal reinfuchsen, keine Erfahrung mit dem AStA, sie gibt 
sich Mühe da reinzuschauen, tritt in Verbindung mit der Studierendenschaft; neue eMail-
Adressen wurden eingerichtet; möchte alle Studierenden vertreten und ist deshalb auf Input 
aus der Studierendenschaft angewiesen; Rückkopplung ist nötig. 
 
Sina Rohde (BB): kann nichts daran ändern, dass Stefan den Eindruck hat, dass sie noch 
nichts gemacht hat 
 
Anmerkung Kai Horge (ADF): wünscht sich ausführlichen Bericht aus dem fzs für die nächste 
StuPa-Sitzung; wünscht sich ein Dokument mit der Geschäftsordnung des AStAs und fordert 
eine eMail mit Link. 
 
Christian (Gast): Frage/Anmerkung an den AStA, primär an Transparenz-Referenten: Er 
kritisiert Intransparenz und wünscht sich ausführlichere Berichte. 
 
Patrick (BB): Berichte werden ausführlicher und in Druckform ausgegeben bzw. digital 
rumgeschickt; sobald die neue Homepage steht wird es ausführlichere Informationen zu 
Kontaktmöglichkeiten geben; verspricht mehr Infos für die Fachschaften und Studierenden 
wie sie an die Fachschaften etc. herantreten können 
 
Frage von Susanne (ADF): wie steht es mit der Augusta? Wurden darüber schon Gedanken 
gehegt? 
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Patrick (BB): mit der Augusta wird erstmal formal Kontakt aufgenommen; die Augusta sollte 
schlanker bzw. günstiger werden, mit der Augusta-Redaktion und Geschäftsführung werden 
diese Woche Gespräche aufgenommen um bald einen Vertrag abzuschließen. 
 
Christian (Gast): Frage nach genauen Vorschlägen für Augusta. 
 
Patrick (BB): Umfang reduzieren, Auflage reduzieren, Farbdruck überdenken; offen auch ggf. 
Wünsche der Augusta an den AStA. Freundschaftliches Verhältnis mit der Augusta steht im 
Vordergrund; bis zur nächsten StuPa-Sitzung sollte es Ergebnisse geben und hoffentlich 
auch ein Vertrag. 
 
Hauke (Juso-HSG): was ist mit den unbearbeiteten Sachen von Erik Möhle passiert? 
 
Robert (Juso-HSG): Offene Arbeiten noch: Anträge von der Fachschaft WiWi, 
Finanzreferent*in des FSR sollte sich an Robert wenden; morgen Gespräch mit Erik Möhle 
bezüglich Auszahlungsforderungen; die letzten Aufträge sollen aus dem Fach verschwinden 
um den Haushaltsplan abzuschließen. 
 
Kai Horge (ADF): möchte sich dazu direkt mit Robert in Verbindung setzen; Frage zu eMail: 
eingerichtete Emailadressen der (ehemaligen) AStA-Referent*innen scheinen nicht mehr 
richtig zu funktionieren und die Weiterleitungen bleiben aus. 
 
Patrick (BB): Email-Accounts und Email-Adressen wurden neu verteilt; Private Adressen 
wurden gelöscht; diese haben nicht über den AStA zu laufen. 
 
Anmerkung Kai Horge (ADF): viele diese Adressen standen auf Verteilern und dieser 
Kontakt bricht jetzt ab. 
 
Patrick (BB): es soll im AStA-Plenum diskutiert werden, ob solche Weiterleitungen wieder 
eingerichtet werden; Plena sind offen und jedeR kann teilnehmen; die Datenbank beschreibt 
welche Email wohin weitergeleitet wird. 
 
Anmerkung Kai Horge (ADF): Fachschaft WiWi hat keinen Zugriff mehr auf eigenes Email-
Konto. 
 
Susanne (ADF) beschwert sich über die Gender-Referentin; stellt Frage: könntest du bitte zu 
deinen Projekten etwas konkreter werden? Mit welchen Gremien soll Kontakt aufgenommen 
werden? Kritisiert “Wischi-waschi”-Bericht. 
 
Sina (BB): AntiFee; versteht die Aufregung nicht, da in erster Woche erstmal 
Aufräumarbeiten anstanden und erstmal Kontakte geknüpft werden. 
 
Frage von Stefan (ADF): Werden die Referent*innen-Aufwandsentschädigungen geändert? 
 
Robert (Juso-HSG): noch keine feste Abmachung über die Aufwandsentschädigungen; 
erstmal muss geprüft werden wie viel Geld für Personalkosten zur Verfügung steht; halbe 
Stellen möglich und wahrscheinlich; der Jahresabschluss wird erstmal abgewartet und dann 
wird sich konkret mit den Ausgaben beschäftigt, wenn eben die vollständigen Zahlen 
vorliegen. 
 
Susanne (ADF): soll der/die Referent/in vorher bescheid wissen wie viel er/sie arbeitet? 
 
Robert (Juso-HSG): Arbeitsaufwand ist nicht immer gleich und deshalb muss möglicherweise 
Stundenerfassung diskutiert werden; die genauen Arbeitszeiten und deren Handhabung wird 
erst noch im Plenum besprochen; zur Transparenz gehört das dazu; der AStA wird nicht wie 
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ein Unternehmen geführt und nicht jeder Flyer und das Verteilen derselben wird in Rechnung 
gestellt; keine 8€ für Flyer-verteilen; im alten AStA sei es wohl gang und gäbe gewesen, 
dass bei Tagungsbesuchen Stundenentlohnungen gegeben wurden; studentische 
Selbstverwaltung ist aber Ehrenamt und nur extremer Arbeitsaufwand wird vergütet; der alte 
AStA habe ein schlechtes Unternehmen geführt. 
 
Stefan (ADF): jetzt habe sich der Finanzreferent ja eingearbeitet: wird es weitere 
Informationen zur WM und zum Vertigo geben? Auch im StuPa? 
 
Robert (Juso-HSG): Prozess wird erstmal beobachtet, es gibt konkrete Verdachtsfälle die 
weiter verfolgt werden; der interne Revisionsbericht wurde abgewartet; Schweigepflciht wird 
eingehalten und Namen werden nicht genannt; niemand wird konkret und nennt 
Tatverdächtige. 
 
Frage von Christian (Gast): es werden also nur Leute mit extrem viel Arbeitsaufwand 
bezahlt, also wird HoPo-Referent nicht bezahlt? 
 
Robert (Juso-HSG): jedeR hat Recht auf Urlaub, war wohl beim vorangegangenen AStA 
nicht so? Arbeitnehmerrechte gelten ähnlich auch im AStA. Auch Robert wird Urlaub 
nehmen. Bezüglich HoPo-Referent: dessen Reise war schon im Vorfeld geplant und es war 
nicht absehbar, dass er gewählt würde. 
 
Susanne (ADF): Wann wird das AStA-Plenum sein? Ankündigung auf Homepage? 
 
Robert (Juso-HSG): Es wird keine Homepage in 48h aus dem Boden gestampft, die Seite 
soll Qualität haben und kein Flickwerk wie die des ehemaligen AStA; die nächste AStA-
Sitzung wird über Verteiler etc. öffentlich gemacht; AStA-Sitzungen werden auch auf der 
neuen Homepage angekündigt, sobald sie fertig ist; natürlich wolle der neue AStA mehr 
Partizipation und Mitarbeit der Studierendenschaft und es muss erstmal gesichtet werden. 
 
Patrick (BB): es wird demnächst einen festen Termin für das Plenum geben, in der Eile der 
ersten Wochen - wo alles mögliche besprochen werden musste - gab es unregelmäßige 
Termine und der neue Termin wird dann natürlich auch über die homepage bekannt 
gegeben; Newsletter wird es natürlich auch geben, dann mit Hinweis auf AStA-Plenums-
Termin 
 
Anmerkung Hannes (Juso-HSG): er sei seit Oktober bei fast jeder Stupa-Sitzung dabei; 
findet den letzten AStA-Bericht des alten AStA beschämend und findet Verhalten der 
Fragestellenden heuchlerisch, da diese nie einen derartig ausführlichen Bericht gegeben 
habe. 
 
Patrick (BB): Transparenz- und Öffentlichkeitsreferat stimmt dem zu. 
 
Hinweis Michael (SRK): er hat ältesten Gast aus Vertigo mitgebracht, Schweppes, Februar 
2010 abgelaufen. 
 
 
TOP VIII: Aussprache zum Bericht aus dem AStA 
 
 
TOP IX: Antrag “Mehr Transparenz wagen!” (Juso-HSG, GHG, SRK, BB) 
 
Patrick (BB) stellt den Antrag vor. Im Anschluss werden Fragen zum Antrag gestellt. 
Präsidium weist auf Nachfrage darauf hin, dass der Antrag zunächst irrig als einer des AStA 
genannt wurde, tatsächlich aber Antrag der 4 Fraktionen Juso-HSG, GHG, SRK und BB ist. 
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18:04 Uhr: Fraktionspause von 5 Minuten. 
18:10 Uhr: Die Sitzung wird wieder eröffnet. 
 
Es liegt ein Änderungsantrag der ADF zum “Mehr Transparenz wagen!”-Antrag vor. 
 
Vorstellung: Christoph Büttcher. Änderungsantrag liegt schriftlich vor. Es gibt keinen 
Diskussionsbedarf. 
 
Der Änderungsanstrag wird seitens der ursprünglichen Antragsteller nicht übernommen. 
Nach Beschwerde dazu von Kai Horge (ADF), dass es keine Gegenrede zum 
Änderungsantrag gegeben habe, Klarstellung durch Präsidium: Präsidium hat die Aussage 
“Wir lehnen den Änderungsantrag ab” als Gegenrede akzeptiert. 
 
Es wird über den Änderungsantrag abgestimmt. 
 
Der Änderungsantrag der ADF wird mit 22 Gegen- zu 14 Für-Stimmen ohne Enthaltungen 
abgelehnt. 
 
Änderungsantrag Stefan Schäfer (ADF): Findet es schade, dass der vorangegangene 
Änderungsantrag ohne inhaltliche Gegenrede abgelehnt wurde und kritisiert 
Abstimmungsverhalten; es gehe um die Zukunft und daher würde einem Antrag zugestimmt, 
wenn der letzte Satz gestrichen würde. Änderungsantrag daher: Streichung des letzten 
Satzes des Ursprungsantrags. 
 
Nachfrage des Präsidiums an Ursprungsantragsteller: soll Änderungsantrag übernommen 
werden? 
Gegenrede Tobias (Juso-HSG): auch die Vergangenheit sei wichtig und spiele eine Rolle, 
weswegen der Änderungsantrag nicht übernommen würde. 
 
18:22 Uhr: Abstimmung über Änderungsantrag von Stefan Schäfer (ADF): 
 
Der Änderungsantrag von Stefan Schäfer (ADF) wird mit 24 zu 14 Stimmen ohne 
Enthaltungen abgelehnt. 
 
18:25 Abstimmung über Ursprungsantrag: 
 
Der unveränderte Ursprungsantrag wird mit 25 Ja-Stimmen zu 13 Nein-Stimmen ohne 
Enthaltungen angenommen. 
Es ist 18:30 Uhr. 
 
 
TOP X: Beschlussfassung über eine neue Finanz-Ordnung 
 
Information des StuPa-Präsidiums: Es lag zuerst kein konkreter Vorschlag für eine 
Finanzordnung (FinO) vor, mittlerweile liegen aber mehrere vor, die als Anträge gewertet 
werden und jeweils beide unter diesem TOP verhandelt werden. 
 
Beginn mit Diskussion über Antrag der ADF-Fraktion, zunächst Vorstellung durch Christian 
Zigenhorn (Gast). 
 
Es gibt einen GO-Antrag über Geheime Abstimmung von Timm Riedlin (BB). 
 
Es werden keine Fragen zum Antrag gestellt. 
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Zweite Lesung des Antrags der ADF-Fraktion: es gibt keine Änderungsanträge. 
Dritte Lesung: die 37 Seiten des Ordnungsentwurfs werden im allgemeinen Einvernehmen 
nicht vorgelesen. 
 
Schriftliche Abstimmung beginnt um 18:39 Uhr, Abstimmungszettel Nr. 23. 
18:46 Uhr: Unterbrechung für Auszählung. 
18:51 Uhr Sitzung wird fortgesetzt 
Ergebnis der Abstimmung: 15 Ja-Stimmen, 22 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen 
Antrag ist damit abgelehnt. 
 
GO-Antrag durch Tobias Fritzsche (Juso-HSG):  
ProtokollantInnenwechsel: Hauke Oelschlägel und Fabian Schneider, wird angenommen. 
 
Nun wird der Antrag zur Finanzordnung vom AStA verhandelt. 
 
Erste Lesung: Robert Witt-Schäfer (Finanzreferent) stellt den Antrag bzw. den Entwurf der zu 
verabschiedenden Finanzordnung vor. 
 
GO-Antrag um 19:33 Uhr durch Juso-HSG: Fraktionspause von 10 Minuten. Wird 
stattgegeben. 
Die Sitzung wird um 19:47 Uhr wiedereröffnet. 
 
Zweite Lesung des Finanzordnungsantrags des AStA: 
Es liegt ein Änderungsantrag vor, den Timm Riedlin (BB) vorstellt. In Art. 17 soll ein 
Vorschlag der ADF übernommen werden. In Art. 19 Abs. 2 soll eingefügt werden, dass 
Vermögensgegenstände bis zu einem Anschaffungswert von 500€ veräußert werden dürfen. 
 
Die Antragssteller nehmen den Änderungsantrag an. 
 
Dritte Lesung 
 
GO-Antrag auf geheime Abstimmung durch Timm Riedlin (BB). 
 
Es erfolgt ein Schlusswort von Robert Witt-Schäfer. 
 
Um 19.50 Uhr beginnt die geheime Abstimmung, Stimmzettel Nr. 24. 
Der Wahlgang muss wiederholt werden, weil der Änderungsantrag nicht verlesen wurde. 
 
Der Änderungsantrag wird vom Präsidium verlesen. 
 
Anschließend um 19.56 Uhr erneut geheime Abstimmung, Stimmzettel Nr. 25. 
Für eine Annahme des Antrags ist eine 2/3-Mehrheit erforderlich. 
Um 21.01 Uhr Unterbrechung der Sitzung zur Auszählung. 
Um 21.05 Uhr Wiedereröffnung der Sitzung. 
Ergebnis der Auszählung: 25 Ja-Stimmen, 15 Nein-Stimmen, keine Enthaltungen. 
 
Da eine 2/3-Mehrheit erforderlich ist, ist der Antrag des AStA auf Verabschiedung einer 
neuen Finanzordnung ebenfalls abgelehnt. 
 
 
TOP XI: Antrag “Änderung der Beitragsordnung” (AStA) 
 
GO-Antrag durch AStA: Es wird beantragt, den Antrag zu vertagen, da noch nicht alle 
Verträge vorliegen. 
Kai Horge Oppermann (ADF) hält Gegenrede. 
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Es erfolgt eine Abstimmung über den GO-Antrag zur Vertagung des Tagesordnungspunkts. 
Ergebnis: 25 Ja-Stimmen, 14 Nein-Stimmen, eine Enthaltung. 
Der GO-Antrag ist angenommen, der Tagesordnungspunkt wird vertagt. 
 
 
TOP XII: Antrag “Verurteilung des Brandanschlags auf die Burschenschaft Brunsviga” 
(RCDS) 
 
GO-Antrag seitens Juso-HSG, GHG, SRK, BB auf Fraktionspause von 5 Minuten. Wird 
stattgegeben, Fraktionspause von 20:10 bis 20:15 Uhr. 
Nach Wiedereröffnung Antrag auf weitere Fraktionspause, wird stattgegeben bis 20:25 Uhr. 
Wiedereröffnung um 20:27 Uhr. 
 
Der Antrag wird von Wiebke Bruns (RCDS) vorgestellt. 
 
Gegenrede von Patrick (BB): der Antrag sei unausgegoren und politisch motiviert. Er sei 
deshalb abzulehnen. 
 
Timm Riedlin (BB) beantragt geheime Abstimmung. 
 
Zweite Lesung beginnt um 20:37 Uhr. 
Es ging ein Änderungsantrag ein, der vom Präsidium wegen formaler Fehler abgelehnt 
wurde. 
 
Dritte Lesung und Schlusswort durch Wiebke Bruns (RCDS). 
 
Abstimmung mit Stimmzettel Nr. 10. Um 20.39 Uhr wird der Wahlgang eröffnet. 
Um 20.47 Uhr wird der Wahlgang geschlossen. Es erfolgt die Auszählung. 
 
Verkündung des Ergebnisses um 20.49 Uhr: 16 Ja-Stimmen, 19 Nein-Stimmen, 5 
Enthaltungen. 
 
Der Antrag ist damit abgelehnt. 
 
 
TOP XIII: Bestimmung einer bzw. eines stellvertretenden AStA-Vorsitzenden 
 
Es gehen auf Aufforderung keine Vorschläge ein. 
 
 
TOP XIV: Bestimmung einer/s stellvertretenden Finanzreferent/in 
 
Maren Köhlmann (Juso-HSG) schlägt Patrick Michaelis (BB) vor. 
 
Patrick Michaelis (BB) stellt sich vor. Es folgen Fragen. 
 
Um 20.54 Uhr wird der geheime Wahlgang eröffnet, Abstimmungzettel Nr. 26. 
Es ist die einfache Mehrheit der Stimmberechtigten nötig. 
Um 21.00 Uhr wird der Wahlgang geschlossen. Es erfolgt die Auszählung. 
 
Um 21.03 Uhr wird die Sitzung wiedereröffnet und das Ergebnis verkündet: 24 Ja-Stimmen, 
11 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen. 
 
Patrick Michaelis (BB) ist damit zum stellvertretenden Finanzreferenten bestimmt und nimmt 
das Amt an. 
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TOP XV: Verschiedenes 
 
Anfrage Christian Zigenhorn (Gast): Er will, dass das Präsidium dafür sorgt, dass ein Foto 
aus dem StuPa, das auf Monsters of Göttingen publiziert wurde, verschwindet. Der StuPa-
Präsident informiert, dass bereits eine entsprechende Anfrage versandt wurde. 
 
 
Die Sitzung wird um 21.05 Uhr beendet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für das Protokoll: 
Thomas Köhler  Hans-Werner Hilse  Konstantin Brandt 
(Präsident)   (stellv. Präsidentin)  (stellv. Präsidentin) 
 
 
 
 
Timm Fitschen     Matthias Müller 
(Schriftführer bis TOP X)    (Schriftführerin bis TOP VI) 
 
 
 
 
Burkhard Schütz     Hauke Oelschlägel 
(Schriftführer von TOP VII bis TOP X)  (Schriftführer ab TOP X) 
 
 
 
 
Fabian Schneider 
(Schriftführer ab TOP X) 






